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See the notice on TED website

3880-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Projektmanagement im Bauwesen – Leistungen der Projektsteuerung für die 
Sanierung und den standardgerechten Ausbau zum vierzügigen Gymnasium der Felix-
Mendelssohn-Bartholdy-Schule, Eugen-Schönhaar-Str. 18, 10407 Berlin
OJ S 2/2024 03/01/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Pankow von Berlin
E-Mail: vergabe-hochbau@ba-pankow.berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Leistungen der Projektsteuerung für die Sanierung und den standardgerechten Ausbau 
zum vierzügigen Gymnasium der Felix-Mendelssohn-Bartholdy-Schule, Eugen-Schönhaar-Str. 
18, 10407 Berlin
Beschreibung: Die Felix-Mendelssohn-Bartholdy-Schule wird als 4-zügiges Gymnasium 
gemäß Musterraumprogramm ausgebaut. Hierfür wird das Schulgebäude grundsaniert. Für 
die Unterbringung des zusätzlichen Raumbedarfs wird das Dachgeschoß ausgebaut. Das 
Gebäude wird im Zuge der Umbauarbeiten auch barrierefrei erschlossen. Es sind Leistungen 
der Projektsteuerung in den Leistungsabschnitten 5 bis 9 entsprechend des Vertragsmusters 
der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen für 
Projektsteuerungsleistungen in Verbindung mit den AVB zu erbringen.
Kennung des Verfahrens: 561d98ef-a89e-459c-830a-2ae5fbc27132
Interne Kennung: HB_DL_019_23_VV_Pro
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71541000 Projektmanagement im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Eugen-Schönhaar-Str. 18  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10407
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Teilnahmeanträge sind zwingend unter Benutzung der zur 
Verfügung gestellten Unterlagen einzureichen. Der Bewerbungsbogen und die Eigenerklärung 
(IV 124 EU F) sind vollständig ausgefüllt einzureichen. Die verfahrensrelevanten Unterlagen 
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sind kostenlos abrufbar unter: http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen
 (Mit Hilfe der Suchmaske das Vergabeverfahren „FMB_PS“ öffnen). Bei /bekanntmachungen/

Nichtregistrierung auf der Vergabeplattform liegt es in der Verantwortung des Bewerbers, sich 
Informationen zu Rückfragen und Änderungen einzuholen. Die Einreichung von 
Teilnahmeanträgen und Angeboten ist ausschließlich elektronisch in Textform über die dafür 
vorgesehene Funktion auf der Vergabeplattform zulässig. Teilnahmeanträge und Angebote, 
die auf einem anderen Weg (z.B. per E-Mail) eingereicht werden, werden ausgeschlossen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Leistungen der Projektsteuerung für die Sanierung und den standardgerechten Ausbau 
zum vierzügigen Gymnasium der Felix-Mendelssohn-Bartholdy-Schule, Eugen-Schönhaar-Str. 
18, 10407 Berlin
Beschreibung: Der Auftrag beinhaltet Leistungen der Projektsteuerung in den 
Leistungsabschnitten 5 bis 9 in den Handlungsbereichen A-E (jeweils teilweise) entsprechend 
des Vertragsmusters der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen für 
Projektsteuerungsleistungen in Verbindung mit den AVB. Die Felix-Mendelssohn-Bartholdy-
Schule wird als 4-zügiges Gymnasium gemäß Musterraumprogramm ausgebaut. Hierfür wird 
das Schulgebäude grundsaniert. Für die Unterbringung des zusätzlichen Raumbedarfs wird 
das Dachgeschoß ausgebaut. Das Gebäude wird im Zuge der Umbauarbeiten auch 
barrierefrei erschlossen. Es bestehen erheblicher Sanierungsrückstau und auch erhebliche 
Mängel beim Brandschutz, wie zum Beispiel der fehlende 2. bauliche Fluchtweg im 
nordöstlichen Gebäudeflügel. Die Dacheindeckung weist Schäden auf und muss erneuert 
werden. Der Dachstuhl und die Liegestäube im ungenutzten Dachraum sind in hohem Maß mit 
Holzmitteln belastet. Der Ausbau des Dachgeschosses erfordert auf Grund nicht 
ausreichender Tragfähigkeit die bauliche Ertüchtigung der bestehenden letzten 
Geschossdecke. Aktuell ist das Gebäude nicht barrierefrei nutzbar. Durch das erhöhte 
Erdgeschoss ist kein barrierefreier Zugang zum Gebäude möglich. Barrierefreie WCs sind 
nicht vorhanden. Die Mensa wird im Hochparterre des nördlichen Seitenflügels angeordnet. Im 
Zusammenspiel mit dem 2011 sanierten Schülerclub im Untergeschoss bildet dieser Bereich 
ein eigenständiges Nutzungsensemble, welches unabhängig vom Schulbetrieb genutzt 
werden kann. Das Gebäude ist bezüglich seiner Wärmeverluste verbesserungsbedürftig. Die 
Auftraggeberin hat für das Vorhaben einen Kostenrahmen von brutto 23.848.000 EUR brutto 
vorgesehen. Dieser Kostenrahmen umfasst die Kostengruppen 200 bis 700 gemäß DIN 276 
und ist auf dem Kostenstand von 09/2022 ermittelt. In den Bauplanungsunterlagen ist auch ein 
Ansatz für Kunst am Bau enthalten. Ein entsprechendes Auslobungsverfahren ist auszuführen 
und erfolgt durch die Galerie Pankow. Die Umsetzung des Vorhabens in diesem entsprechend 
der allgemeinen Baukostenentwicklung fortzuschreibenden Kostenrahmen wird als Projektziel 
vereinbart, ohne dass hiermit die Vereinbarung einer Kostenobergrenze verbunden ist. Die 
Projektleitung verbleibt in vollem Umfang beim Auftraggeber. Der Projektsteuerer hat 
grundsätzlich keine Vertretungsmacht für den Auftraggeber. Auf Grund der langen 
Projektlaufzeit und längeren Projektunterbrechung ist eine Prüfung zum Projektstatus im 
Hinblick auf notwendige Ergänzungen, und Anpassung sowie Planungsfortschreibungen 

http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
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erforderlich um einen reibungslosen Projektstart zu ermöglichen (Status Quo). 
Planungsfortschreibungen betreffen z.B. das Raumprogramm, die fehlende Medientechnik der 
Aula, die Weiterverwendung von Bestandsheizkörpern und die fehlende Lüftung zweier 
Sanitärbereiche. Dafür ist zunächst eine 3. Ergänzungsunterlage zur Freigabe durch die 
Senatsverwaltung aufzustellen. Die Aufstellung weiterer Ergänzungsunterlagen im Zuge der 
weiteren Projektfortschreibung kann ggfs. erforderlich werden. Es ist weiterhin zu klären, ob 
durch neue baurechtliche und energetische Anforderungen Planungsänderungen erforderlich 
werden. Das Gebäude steht derzeit leer. Das Projekt wurde 2014 mit einem durch die 
Senatsverwaltung geprüften Bedarfsprogramm begonnen und war während der Projektlaufzeit 
mehrfach unterbrochen. Für die Maßnahme liegt eine Planung bestehend aus VPU, BPU bis 
hin zur Ausführungsplanung LP 5 (anteilig) sowie 2 Ergänzungsunterlagen (EU) vor. Es liegt 
eine Baugenehmigung von 02/2020 mit 2. Verlängerung bis 24.02.2024 vor. Es liegt ein 
Bauablaufplan vom 26.09.2022. Der Zeitraum verschiebt sich insgesamt um ca. 1 Jahr. Die 
Unterlagen werden digital zur Verfügung gestellt. Eine Gebäudeplanung nebst 
Ausstattungsplanung liegt bis zur LP 5 anteilig vor. Die Leistungen der Gebäudeplanung (LP 5 
anteilig sowie LP 6-9 HOAI) werden zeitgleich mit den Leistungen der Projektsteuerung 
ausgeschrieben. Für die Leistungen der Gebäudeplanung Anlagengruppen 1-3 und 6-8 wurde 
kürzlich ein neues Planungsbüro für die LP 6-9 gebunden. Grundlage der Beauftragung ist das 
gültige Vertragsmuster Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen für 
Projektsteuerungsleistungen in Verbindung mit den AVB. Die Planungs- und Arbeitssprache 
ist deutsch.
Interne Kennung: HB_DL_019_23_VV_Pro

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71541000 Projektmanagement im Bauwesen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es sind besondere Leistungen zu übernehmen, unter anderem: - 
Einarbeitung Planung - Erstellung und Abstimmung eines Projekthandbuchs mit den 
projektspezifischen Organisationsvorgaben samt Projektstrukturplanung - Beratung zum 
Einsatz eines internetbasierten Projektkommunikationssystems einschl. Vor- und Nachteilen 
verschiedener Systeme

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Eugen-Schönhaar-Str. 18  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10407
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/03/2024
Enddatum der Laufzeit: 31/08/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst# 1. Die Umsätze des Bewerbers
/der BG und der NU werden nur berücksichtigt, wenn der jeweilige NU mit dem 
Teilnahmeantrag eine Erklärung abgibt, dass er im Auftragsfall für die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft einstehen wird. 2. Änderungen 
in den zur Verfügung gestellten Unterlagen sind unzulässig. 3. Der Bewerbungsbogen und die 
Eigenerklärung müssen auf Deutsch gestellt werden. Gleichwertige Nachweise/Erklärungen 
anderer Herkunftsländer sind in beglaubigter deutscher Übersetzung zwingend beizulegen. 4. 
Der Bieter (einschl. evtl. NU) darf keinen Eintrag im Wettbewerbsregister des Bundes haben. 
Eine diesbezügliche Abfrage erfolgt vor Zuschlagserteilung. 5. Mehrfachbeteiligungen, d.h. 
parallele Beteiligung einzelner Mitglieder einer Bietergemeinschaft sind grundsätzlich 
unzulässig und können zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffenen BG im weiteren 
Verfahren führen. Die Bewerber haben nachzuweisen, dass der Wettbewerb durch die 
Mehrfachbeteiligungen nicht beeinträchtigt wird. 6. Mit Teilnahme an diesem 
Vergabeverfahren erklären Sie sich einverstanden, dass sämtliche, auch personenbezogene, 
von Ihnen zur Verfügung gestellte Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens gespeichert und 
verarbeitet werden. Sie erklären ferner, dass Ihnen die Zustimmung hierzu von den 
betreffenden Personen vorliegt. Die Daten werden ausschließlich für dieses Vergabeverfahren 
verwendet. Für weitere Informationen zum Datenschutz wenden Sie sich an die genannte 
Kontaktstelle. 7. Der Auftraggeber beabsichtigt, das für die Bearbeitung der Leistung im 
Angebot vorgesehene Personal mit seiner Qualifikation und Erfahrung verbindlich in den 
Vertrag für die Projektsteuerungsleistungen aufzunehmen. Die vereinbarten Mitarbeiter dürfen 
nur mit Zustimmung des öffentlichen Auftraggebers ersetzt werden, wenn das Ersatzpersonal 
ein gleichwertiges Qualitätsniveau hat. 8. Für die Teilnahme am Verfahren wird von der 
Vergabestelle keine Aufwandserstattung, Entschädigung oder Vergütung gewährt; dies gilt 
auch für den Fall, dass das Verfahren gleich zu welchem Zeitpunkt abgebrochen wird. 9. Alle 
Teilnehmer am Verfahren verpflichten sich, die Ihnen im Rahmen dieses Verfahrens bzw. bei 
Vertragsausführung bekannt werdenden Informationen vertraulich zu behandeln. 10. Es gelten 
die „Bewerbungsbedingungen Teilnahmewettbewerb EU“ gemäß IV 1220EU der ABau Berlin.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Anforderungen an die Berufshaftpflichtversicherung gem. § 45 Absatz (1) Nr. 3 
und (4) Nr. 2 VgV
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag ist eine Erklärung zu einer 
gültigen Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 3.000.000 
EUR für Personen- und 3.000.000 EUR sonstige Schäden: Sachschäden und 
Vermögensschäden je Schadensereignis beizubringen. Die Gesamtleistung für alle 
Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres muss mindestens die 2-fache Deckungssumme 
betragen. Es ist auch eine Eigenerklärung im Bewerbungsbogen oder eine Erklärung des 
Versicherungsunternehmens ausreichend, mit der sie den Abschluss der geforderten 
Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert. Dem Angebot ist ein 
entsprechender Nachweis über das gegenwärtige Bestehen eines entsprechenden 
Versicherungsverhältnisses, der nicht älter als 6 Monate sein darf, beizufügen. Sofern die 
bestehenden Deckungssummen zum Zeitpunkt der Angebotserstellung nicht ausreichen, ist 
mit der Angebotsabgabe verbindlich zuzusichern, dass die Deckungssummen im Falle der 
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Zuschlagserteilung entsprechend erhöht und die entsprechende neue Police vor 
Vertragsbeginn vorgelegt wird. Vor Vertragsschluss muss der gültige Versicherungsschein 
nachgereicht werden. Die Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten 
bleiben. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft bzw. von Nachunternehmern mit Eignungsleihe 
ist von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft bzw. Nachunternehmer mit Eignungsleihe 
eine Versicherung zu den o.g. Bedingungen nachzuweisen, bzw. eine entsprechende 
Absichtserklärung eines Versicherers beizubringen.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 1. Anforderungen an den Mindestjahresumsatz nach § 45 Absatz 1 Nr. 1 und 4 
VgV
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die 
Anforderungen unter 5.1.9 und ist die Bewerberzahl nach einer objektiven Auswahl 
entsprechend der zu Grunde gelegten Kriterien zu hoch, wird die Auswahl unter den 
verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen. 6 Punkte erhält der Teilnahmeantrag mit einem 
mittleren jährlichen Umsatz für entsprechende Dienstleistungen (Projektsteuerung im 
Hochbau) der letzten 3 Jahre (2021/2020/2022) in Höhe von mindestens 200.000 EUR (netto)
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 6,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 2. Angaben zur Mitarbeiterstruktur nach § 46 Absatz 3 Nr. 8 VgV
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 8 Punkte - In der Summe der Angaben aller zum 
Teilnahmeantrag gehörenden Bewerber werden im Mittel der letzten 3 Jahre mindestens 2 
Architekten oder Bauingenieure nachgewiesen. Davon werden mindestens 50 % der 
Architekten und Bauingenieure nachgewiesen, die seit mindestens 2 Jahren im jeweiligen 
Unternehmen angestellt sind oder dieses leiten. Wenigstens dürfen es aber 2 Architekten und 
Bauingenieure sein, die seit mindestens 2 Jahren im jeweiligen Unternehmen angestellt sind 
oder dieses leiten.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 8,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 3. Angaben zu den vorgesehenen Projektmitarbeitern nach § 46 Absatz 3 Nr. 2 
VgV
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag wird vom weiteren Verfahren 
ausgeschlossen, wenn die vorgesehenen Projektmitarbeiter nicht über eine abgeschlossene 
Fachhochschul- und/oder Hochschulausbildung oder gleichwertig verfügen. Denn die für die 
Erbringung der Leistung als fachlich Verantwortliche benannten, müssen eine abgeschlossene 
Fachausbildung als Dipl. Ing./ Dipl.-Ing. FH bzw. Master an Universitäten oder 
Fachhochschulen oder als Bachelor an Universitäten oder Fachhochschulen mit jeweils 3-
jähriger einschlägiger Berufserfahrung oder eine vergleichbare Berufserfahrung im Hochbau 
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(Projektsteuerung, Ausführungsplanung, Bauüberwachung) aufweisen. Insgesamt können 24 
Punkte erreicht werden: 3.1 Der Hauptbearbeiter verfügt über: 3.1.1 (5 Pkt*) – 10 Jahre 
Berufserfahrung als Architekt oder Ingenieur (nach Diplom oder gleichwertig) 3.1.2 (3 Pkt) – 
ein realisiertes vergleichbares Referenzprojekt mit Baukosten (KG 300 bis 400 brutto) von 
mind. 5 Mio. € 3.1.3 (2 Pkt) – eine Bürozugehörigkeit von 3 Jahren 3.2 Der stellvertretende 
Bearbeiter verfügt über: 3.2.1 (5 Pkt*) – 10 Jahre Berufserfahrung als Architekt oder Ingenieur 
(nach Diplom oder gleichwertig) 3.2.2 (3 Pkt) – ein realisiertes vergleichbares Referenzprojekt 
mit Baukosten (KG 300 bis 400 brutto) von mind. 5 Mio. € 3.2.3 (2 Pkt) – eine 
Bürozugehörigkeit von 2 Jahren 3.3 (4 Pkt) – Der Hauptbearbeiter und der stellvertretende 
Bearbeiter verfügen jeweils über mindestens 3 Jahre Erfahrung in der Projektsteuerung im 
Hochbau. [* Je Monat Berufserfahrung wird ein 5/120 Punkt vergeben. Max. können 5 Punkte 
für 10 Jahre Berufserfahrung erreicht werden.] Es dürfen max. 2 Projektmitarbeiter vorgestellt 
werden. Somit bleiben bei Bewerbergemeinschaften (BG) und/oder Nachunternehmern (NU) 
ggf. in den einzelnen Bewerbungsbögen jeweils Felder frei.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 24,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: 4. Angaben zu den Referenzprojekten nach § 46 Absatz 3 Nr. 1 VgV
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es werden insgesamt nur so viele Punkte vergeben, wie 
mit zwei Referenzen maximal erzielbar wären. Die Bewertung eines Referenzprojektes erfolgt 
nur, wenn alle Bedingungen a) bis f) erfüllt sind: a) Die Leistungen müssen dem Bewerber 
eindeutig zuzuordnen sein (d. h. eigenverantwortlich erbracht) und dürfen keine 
Nachunternehmerleistungen sein. (Bei Bewerbungen mit Eignungsleihe eines 
Unterauftragnehmers sind entsprechend mehr Bewerbungsbögen mit den jeweils erbrachten 
Leistungen auszufüllen.) b) Die Referenz muss vom sich bewerbenden Büro oder dessen 
Rechtsvorgänger selbst bearbeitet worden sein. c) Referenzen von Projektmitarbeitenden, die 
diese für andere Büros bearbeitet haben, dürfen nicht angegeben werden. d) Die Leistungen 
müssen abgeschlossen sein und dürfen max. 4 Jahre zurückliegen, d. h. Übergabe und 
Inbetriebnahme durch den Bedarfsträger / Nutzer muss bereits erfolgt sein und darf max. 4 
Jahre zurückliegen (Stichtag: Tag vor der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung). e) In der 
Summe der Referenzen müssen Projektsteuerungsleistungen für die Steuerung der 
Leistungsphasen von der Ausführungsplanung bis zur Fertigstellung der Baudurchführung 
erfüllt worden sein. f) Bei dem Referenzprojekt muss es sich um eine Projektsteuerung einer 
Sanierung eines Gebäudes handeln. Jedes der zwei Referenzprojekte wird mit bis zu 31 Pkt. 
bewertet. Ein Referenzprojekt wird nur gewertet, wenn alle Bedingungen a-f erfüllt sind. 4.1 (5 
Pkt) – Die Bauwerkskosten (brutto) nach DIN 276 KG 300-700 betragen mindestens 18 Mio. 
EUR. 4.2 (5 Pkt) – Das Referenzprojekt enthält auch einen Neubauanteil. 4.3 (3 Pkt) – Das 
Referenzprojekt wurde nach bereits vorliegender Planung weitergeführt, d.h. der 
Projekteinstieg des Projektsteuerers erfolgte nach dem Leistungsabschnitt 3. 4.4 (4 Pkt) – Das 
Referenzprojekt enthält beinhaltet mindestens die Bearbeitung der Projektsteuerung in den 
Leistungsabschnitten 5 bis 8. 4.5 (4 Pkt) – Es sind Leistungen der Projektsteuerung in den 
Handlungsbereichen A, B, C, D und E gemäß Vertragsmuster der Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen für Projektsteuerungsleistungen (oder vergleichbar). 
4.6 (5 Pkt) – Es wurde für einen öffentlichen Auftraggeber gem. § 99 GWB erbracht. 4.7 (4 
Pkt) – Es wurde nach den techn. + formellen Anforderungen der ABau (oder vergleichbar) 
geplant und umgesetzt. 4.8 (6 Pkt) – Der/die Hauptbearbeiter/in oder der/die stellvertretende 
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Bearbeiter/in, der/die als vorgesehene/r Leistungserbringer/in benannt wurde, war 
maßgeblich, d.h. als Hauptbearbeiter/in oder stellvertretende Bearbeiter/in am Referenzprojekt 
tätig. Es dürfen max. 2 Referenzen vorgestellt werden. Somit bleiben bei 
Bewerbergemeinschaften (BG) und/oder Nachunternehmern (NU) ggf. in den einzelnen 
Bewerbungsbögen jeweils Felder frei. Sofern mehr als 2 Referenzen angegeben werden, wird 
aus allen gewerteten Projekten für jedes der Unterkriterien ein Durchschnittswert 
(arithmetisches Mittel) gebildet und dieser Wert mit der Anzahl der max. geforderten Projekte 
multipliziert.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 62,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personal
Beschreibung: Personalkonzept, Qualifikation und Erfahrung der vorgesehenen Mitarbeiter, 
Bürointerne Organisation, geplante Zusammenarbeit mit dem AG und anderen Planern.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einhaltung der Kosten, Terminen und Qualitäten
Beschreibung: Darstellung der vorgesehenen Methoden und Instrumente zur Einhaltung von 
Kosten, Terminen, Qualitäten; Sicherstellung der Mittelverausgabung und Dokumentation 
anhand von vergleichbaren Referenzprojekten ähnlicher Aufgabenstellung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Vorgehensweise
Beschreibung: Darstellung der Vorgehensweise unter Berücksichtigung der besonderen 
Anforderungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Honorarangebot für Gesamtleistung einschließlich besonderer Leistungen, 
Nebenkosten und Berücksichtigung von Zu- und / oder Abschlägen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Kosten
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Bezeichnung: Stundensätze
Beschreibung: Stundensätze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Verlängerung der Projektlaufzeit
Beschreibung: Verlängerung der Projektlaufzeit
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 15/01/2024 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/176851
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Beschreibung: Der vom Auftraggeber bereitgestellte Bewerbungsbogen und die 
„Eigenerklärung zur Eignung“ (IV 124 EU F) sind vollständig ausgefüllt einzureichen. Sofern 
ein Unternehmen den Auftrag nicht alleine ausführen kann, d. h. eine Bewerber-
/Bietergemeinschaft bildet, Unterauftragsverhältnisse oder Eignungsleihe erforderlich sind, 
sind Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur Eignung“ mehrfach (wie im Weiteren 
ausgeführt) auszufüllen. Bewerber-/Bietergemeinschaften: Bewerbergemeinschaften haben 
jeweils die Mitglieder sowie eines ihrer Mitglieder als bevollmächtigten Vertreter für den 
Abschluss der Durchführung des Vertrages zu benennen. Dies erfolgt durch die Abgabe der 
im Bewerbungsbogen verlangten Angaben. Nimmt der Wirtschaftsteilnehmer gemeinsam mit 
anderen am Vergabeverfahren teil, trägt dieser dafür Sorge, dass die sonstigen Beteiligten 
einen separaten Bewerbungsbogen und die „Eigenerklärung zur Eignung“ vorlegen. 
Nachunternehmer (Unterauftragnehmer mit Eignungsleihe): Bei Unterauftragnehmern mit 
Eignungsleihe sind pro Unternehmen ein separater Bewerbungsbogen und die 
„Eigenerklärung zur Eignung“ einzureichen. Nachunternehmer (Unterauftragnehmer ohne 
Eignungsleihe): Wenn das beteiligte Unternehmen einen Nachunternehmer
/Unterauftragnehmer ohne Eignungsleihe einsetzen will, ist pro Unternehmen die 
„Eigenerklärung zur Eignung“ einzureichen. Ein separater Bewerbungsbogen ist hingegen 
nicht beizufügen. Der Hauptauftragnehmer muss im Bewerbungsbogen Angaben zu dem 
Unternehmen vornehmen. Bewerbungsbogen: Verringerung der Zahl geeigneter Bewerber: 
Hier muss der Bewerber Erklärungen zu den in der Auftragsbekanntmachung genannten 
Auswahlkriterien/ Vorschriften/Mindeststandards Stellung nehmen. Die Nichteinhaltung von 
Mindeststandards führt zum Ausschluss am weiteren Verfahren!
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/176851
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/176851
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 22/01/2024 10:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Teilnahmeanträge werden zunächst ausschließlich anhand der 
eingereichten Eigenerklärung und des Bewerbungsbogens gewertet. Vor Zulassung zum 
Verhandlungsverfahren sind auf Anforderung gem. § 50 Abs. 2 VgV ggf. folgende Unterlagen 
innerhalb von 5 Werktagen vorzulegen: - Versicherungsnachweis / Erklärung des 
Versicherungsgebers - Kopie des Studiennachweises oder der Berufszulassung des im 
Bewerbungsbogen genannten Hauptbearbeiters und stellvertretenden Bearbeiters - 
Referenzschreiben Diese Unterlagen sind aus Datenschutzgründen nur auf Anforderung 
einzureichen. Das Nichtvorliegen der genannten Unterlagen innerhalb der genannten Frist auf 
Anforderung führt zum Ausschluss. Über die geforderten Unterlagen hinausgehende 
Unterlagen sind nicht erforderlich bzw. werden nicht gewertet, sofern sie nicht noch 
angefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen richten sich nach den Allgemeinen 
Vertragsbedingungen - AVB. Weiterhin gilt das Bürgerliche Gesetzbuch sowie Bau-, Rechts-, 
Verwaltungsvorschriften des Landes Berlin u.a. AVB zu den Verträgen, ABau, LHO Berlin mit 
Ausführungsvorschriften, Berliner Bauordnung, Rundschreiben einsehbar unter www.

 (keine abschließende Auflistung).stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten 
nicht, wenn der Auftraggeber gemäß § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist. Setzt sich ein Auftraggeber über die 
Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und 

http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben


3880-2024 Page 10/11

Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies 
aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 GWB).
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Berlin
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bezirksamt Pankow von Berlin
Organisation, die Angebote bearbeitet: Bezirksamt Pankow von Berlin
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Pankow von Berlin
Registrierungsnummer: 001
Abteilung: Vergabestelle
Postanschrift: Storkower Straße 113
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10407
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle Fachbereich Hochbau
E-Mail: vergabe-hochbau@ba-pankow.berlin.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 11-1300000V00-74
Postanschrift: Martin-Luther-Str. 105

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:vergabe-hochbau@ba-pankow.berlin.de
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Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer des Landes Berlin
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 3090138316
Fax: +49 3090137613
Internetadresse: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht
/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
203f02d8-5e14-4186-88fb-2b4c9a2fe069-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Beschaffer
Beschreibung
: 
Änderung der Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge

10.1.  Änderung
Beschreibung der Änderungen: Anstatt: 22.01.2024 10:00 Uhr soll es heißen: 29.01.2024 10:
00 Uhr

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 95403abb-a314-4c94-9d14-5461edb860a6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 02/01/2024 14:22:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 3880-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 2/2024
Datum der Veröffentlichung: 03/01/2024

mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
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